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VW und Audi im Qualitätsabsturz:
Deutsche Autos enttäuschen in den USA

VW enttäuscht in der „Initial Quality Study“ und landet
unter den Schlusslichtern in den USA. Schwere Probleme

für den Autobauer!

Die Auswirkungen auf die deutsche Automobilindustrie sind
gravierend, nachdem VW und seine Tochter Audi in der „Initial
Quality Study“ von „J.D. Power“ unter den letzten Plätzen
rangieren. Diese negativen Nachrichten betreffen nicht nur die
betroffenen Unternehmen, sondern auch das gesamte Ansehen
deutscher Automarken in den USA.

Studienergebnisse als Weckruf für die
Branche

In der Untersuchung wurden 31 Autotypen auf ihre Qualität in
den ersten drei Monaten nach dem Kauf geprüft. Dabei wurden
nicht nur technische Mängel, sondern auch
Benutzerfreundlichkeit und subjektive Bewertungen der Käufer
erfasst. Durchschnittlich traten 195 Probleme pro 100 Fahrzeuge
auf, doch VW und Audi hatten mit 241 und 242 Problemen pro
100 Fahrzeugen noch schlechtere Werte.

Bedeutung für Deutschland und deutsche
Marken

Die enttäuschenden Ergebnisse für VW und Audi werfen ein
schlechtes Licht auf die deutschen Automobilhersteller
insgesamt. Auch BMW und Mercedes kamen nicht besser weg,



mit 206 Problemen pro 100 Fahrzeuge. Dieses schwache
Abschneiden könnte die Wettbewerbsfähigkeit deutscher
Marken auf dem internationalen Markt fraglich machen.

Konkurrenz aus den USA und deren Erfolge

Im Gegensatz dazu zeigen amerikanische Marken, wie Ram und
Chevrolet, dass es auch anders geht. Ram belegte mit nur 149
Problemen pro 100 Fahrzeuge den ersten Platz, während
Chevrolet mit 160 gefolgt wurde. Diese Erfolge sind für VW und
andere deutsche Hersteller ein alarmierendes Signal und
könnten deren Marktanteile in den USA gefährden.

Häufige Probleme und Kundenärgernisse

Zusätzlich zu den schlechten Ranglistenwerten sind die
häufigsten Beschwerden von Käufern über fehlerhafte
Warnsysteme, Schwierigkeiten beim Koppeln von Handys und
eine allgemein komplizierte Bedienung. Besonders ärgerlich für
viele Kunden ist, dass die Bedienung der Scheibenwischer von
Tesla in einem schwer auffindbaren Infotainment-Menü
versteckt ist.

Ein Blick in die Zukunft der
Automobilindustrie

Die vorliegenden Ergebnisse der Studie bieten eine kritische
Perspektive auf die deutsche Automobillandschaft. Um in einem
zunehmend wettbewerbsintensiven globalen Markt zu bestehen,
müssen die Hersteller schnellstmöglich auf diese
Herausforderungen reagieren und Verbesserungen in der
Qualität und Benutzerfreundlichkeit ihrer Fahrzeuge vornehmen.

Die zukünftige Richtung der Automobilindustrie könnte auch
durch die Präsenz von Elektrofahrzeugen beeinflusst werden.
Obwohl die Elektromarken Tesla und Polestar in der Studie nicht
erfasst wurden, zeugen ihre hohen Problemzahlen von der



Notwendigkeit, die Qualität in diesem Sektor zu überwachen und
zu verbessern.

Details
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